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Guido Rötzler 
Stadtverordnetenvorsteher 

Bruchköbel, 20.05.2020 

 
Niederschrift 
 

Gremium Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bruchköbel 

Sitzungsnummer 4/2020 

Datum Dienstag, den 19.05.2020 

Sitzungsdauer 20:00 Uhr bis 21:22 Uhr 

Ort Bürgerhaus Bruchköbel, Jahnstr. 3, 63486 Bruchköbel 

 
Teilnehmer: 
 

Vorsitz: 
Stadtverordnetenvorsteher Rötzler, Guido (CDU)  
 

Anwesende: 
Stadtverordneter Baier, Patrick (BBB)  
Stadtverordneter Beilner, Dietmar (BBB)  
Stadtverordneter Blum, Oliver (GRÜNE)  
Stadtverordneter Breitenbach, Frank (CDU)  
Stadtverordneter Broschowsky, Klaus Dieter (CDU)  
Stadtverordnete Bürgstein, Patricia (GRÜNE)  
Stadtverordneter Clauß, Christian (BBB)  
Stadtverordneter Emmrich, Rolf (CDU)  
Stadtverordnete Förster-Helm, Elke (GRÜNE)  
Stadtverordnete Grosse, Andrea (CDU)  
Stadtverordneter Haas, Klaus (CDU)  
Stadtverordneter Hirt, Oliver (CDU)  
Stadtverordneter Hormel, Harald (BBB)  
Stadtverordneter Kitzmann, Alexander (CDU)  
Stadtverordnete Klein, Gisela (BBB)  
Stadtverordnete Lauterbach, Katja (FDP)  
Stadtverordneter Ließmann, Peter (SPD)  
Stadtverordneter Linek, Klaus (GRÜNE)  
Stadtverordnete Neunemann-Güth, Nicole (FDP)  
Stadtverordneter Nohl, Frank (SPD)  
Stadtverordneter Ochs, Reiner (CDU)  
Stadtverordnete Pastor, Dana (SPD)  
Stadtverordnete Pauly, Monika (SPD)  
Stadtverordneter Ringel, Uwe (GRÜNE)  
Stadtverordneter Schreier, Michael (SPD)  
Stadtverordnete Seewald, Carina (BBB)  
Stadtverordneter Sliwka, Thomas (CDU)  
Stadtverordneter Spachovsky, Ralf (CDU)  
Stadtverordnete Viehmann, Veronika (SPD)  
Stadtverordneter Villnow, Andreas (FDP)  
Stadtverordnete Weigl-Franz, Viola (CDU)  
Stadtverordneter Dr. Wingefeld, Volker (FDP)  
Stadtverordneter Zeitler, Nicholas (CDU)  
Stadtverordnete Zorbach, Stefanie (BBB)  
Stadtverordneter Zugenbühler, Christoph (CDU)  
 
entschuldigt: 
Stadtverordneter Rabold, Alexander (BBB)  

Stadt Bruchköbel 
     DER MAGISTRAT 
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Magistrat: 
Bürgermeisterin Braun, Sylvia (FDP)  
Erste Stadträtin Cammerzell, Ingrid (CDU)  
Stadtrat Jessl, Edwin (GRÜNE)  
Stadtrat Keim, Reiner (CDU)  
Stadtrat Roth, H. Michael (BBB)  
Stadtrat Schadeberg, Volker (CDU)  
Stadtrat Schäfer, Jürgen (FDP)  
Stadtrat Viehmann, Norbert (SPD)  
Stadtrat von Wittich, Perry (SPD)  
 
Schriftführer: 
Schriftführer Dr. Wächtler, Achim  
 
Tagesordnung 
 
1. Einwendungen gegen die Richtigkeit der Niederschrift der Sitzung vom 20.03.2020 
 
2. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers / Anfragen an den Stadtverordnetenvorsteher 
 
3. Bericht des Magistrats über wichtige Verwaltungsangelegenheiten und Anfragen zu diesen 

Berichten 
 
4. Berichte aus den Ausschüssen 
 
5. Wahl einer Vertreterin für die Verbandskammer des Regionalverbandes 

Frankfurt/Rhein-Main 
(DS-76/2020) 

 
6. Wahl einer Vertreterin für die Verbandsversammlung der ekom21 - KGRZ 

Hessen 
(DS-77/2020) 

 
7. Wettbewerblicher Dialog im Rahmen der Innenstadtentwicklung „Neue 

Stadtmitte Bruchköbel“ – Zuschlagsentscheidung Los 3 
(DS-90/2020) 

 
8. Gebührenerstattung (Gutschrift bzw. Verrechnung) für Kindergarten- und 

Kinderhortgebühren anlässlich der Schließung aller städtischen Kinderta-
gesstätten – voraussichtlich für den Zeitraum vom 16.03.2020 bis zum 
19.04.2020 - aufgrund der Verordnung zur Bekämpfung des Corona-Virus 

(DS-73/2020) 

 
9. Verlängerung einer Bebauungsfrist (DS-71/2020) 
 
10. Aufhebung eines Magistratsbeschlusses und Verlängerung einer Bebau-

ungsfrist 
(DS-91/2020) 

 
Protokoll, öffentliche Sitzung 
Der Stadtverordnetenvorsteher eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie mit 
36 anwesenden Stadtverordneten die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung ergeben sich keine Einwendungen. 
 

1. Einwendungen gegen die Richtigkeit der Niederschrift der Sitzung vom 20.03.2020 

 
Gegen die Richtigkeit der Niederschrift der Sitzung vom 20.03.2020 haben sich keine Einwendungen 
ergeben, sie gilt daher als genehmigt. 
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2. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers / Anfragen an den Stadtverordnetenvorsteher 

 
Der Stadtverordnetenvorsteher teilt mit, dass der Stadtverordnete Joachim Rechholz sein Mandat 
niedergelegt hat. Er dankt ihm zusammen mit dem ganzen Haus für sein Engagement. Für Herrn 
Rechholz rückt die Stadtverordnete Stefanie Zorbach nach. Die Stadtverordnetenversammlung be-
grüßt die neue Kollegin. 
 
Der Stadtverordnetenvorsteher weist auf die Änderungen in der Sitzungsdurchführung aufgrund der 
Corona-Pandemie hin. 
 
Schließlich berichtet der Stadtverordnetenvorsteher, dass der ursprünglich für den 05.06.2020 ge-
plante Ausflug der Stadtverordnetenversammlung abgesagt worden sei. Vielmehr sollen 3 Spenden á 
EURO 500,- an gemeinnützige Organisationen ausgekehrt werden. Eventuell könne im Herbst ein 
gemütliches Beisammensein folgen. 
 

3. Bericht des Magistrats über wichtige Verwaltungsangelegenheiten und Anfragen zu diesen 
Berichten 

 
Die Bürgermeisterin berichtet zunächst zur Corona-Problematik, dass ein Krisenstab der Verwaltung 
regelmäßig tagt und zwar mittels Video-Konferenzen. Die Häufigkeit konnte entsprechend der aktuel-
len Entwicklungen bereits deutlich reduziert werden, derzeit tagt der Krisenstab einmal wöchentlich. 
Sollte die Entwicklung dies notwendig machen, werde auch wieder öfter getagt. Ähnlich verhalte es 
sich mit Bürgermeister-Dienstversammlungen, die ebenfalls per Video und mittlerweile eher anlass-
bezogen stattfinden. Der Main-Kinzig-Kreis informiert ständig über die zahlenmäßige Entwicklung. Die 
Stadt selbst habe im von Bund, Land und Kreis gesetzten Rahmen stufenweise Maßnahmen ergrif-
fen. So seien beispielsweise städtische Einrichtungen für Veranstaltungen geschlossen, im Rathaus 
ein Notbetrieb eingerichtet und die Notbetreuung in den Kitas organisiert worden. Teile der Verwal-
tung werden über Homeoffice organisiert, Kurzarbeit gebe es bei den Sozialen Diensten und im Be-
reich Tagespflege. Terminvereinbarungen im Bürgerbüro und Rathaus seien jederzeit möglich gewe-
sen. Zwischenzeitlich normalisiere sich die Lage im gegebenen Rahmen. Insbesondere habe der 
Wertstoffhof im eingeschränkten Maße wieder geöffnet. Bauschutt und Elektroschrott könne aufgrund 
der baulichen Gegebenheiten derzeit nicht entsorgt werden, allerdings seien hierfür Sonderöffnungen 
in Planung. Für den örtlichen Handel sei eine Gutscheinmöglichkeit eröffnet und eine zugehörige In-
ternetplattform in Betrieb genommen worden. Diese enthalten z.B. Hinweisen auf Lieferservices usw.  
Die Stadt habe die Bürgerinnen und Bürger über die Presse, die Homepage und die sozialen Medien 
informiert. Zusätzlich habe es ein Corona-Spezial der Stadt-Info gegeben, die auch in den Schaukäs-
ten ausgehängt wurde.  
Die Ordnungspolizei habe die Maßnahmen und Einschränkungen auch an Wochenenden und zu den 
Randzeiten kontrolliert. Sie lobt die Ordnungspolizei und die gesamte Verwaltung für ihr Engagement.  
Aktuell seien Großveranstaltungen bis Ende August abgesagt. Für das Hof- und Gassenfest, das Alt-
stadtfest usw. laufen Gespräche mit den Veranstaltern, um eventuelle Alternativen auszuloten. Bei-
spielsweise werden das Stadtdinner und das Weizenbierfest digital erfolgen.  
Aktuell findet eine stufenweise Öffnung statt, so z.B. für die Spielplätze. Die Notbetreuung in den 
Kitas werde für anspruchsberechtigte Eltern erweitert. Es folgen Erleichterungen für Veranstaltungen 
und Sport sowie ganz aktuell Gaststätten. Weiter werden die Vereine für die Nutzung der städtischen 
Einrichtungen über Hygienekonzepte informiert.  
Bei den Kitas seien derzeit 134 von insgesamt 703 Kindern in der Notbetreuung. Die Betreuung findet 
in Kleingruppen statt. Insgesamt sei eine Notbetreuung von bis zu 400 Kindern möglich. Ebenso lau-
fen Planungen für einen eingeschränkten Regelbetrieb, wobei 5 qm pro Kind vorzusehen sind. Weiter 
sind Ferienspiele in Planung und zwar an einem bleibenden Standort beim OGV Niederissigheim.  
Hinsichtlich der Öffnung des Freibades wird derzeit ebenfalls ein Konzept erarbeitet, die Abstimmung 
mit Land und Kreis laufe. Es werde landesweit eine einheitliche Lösung angestrebt, wobei sich derzeit 
schon im Main-Kinzig-Kreis ein sehr gemischtes Bild ergebe. Allein durch Zeitablauf werde der Bade-
betrieb in diesem Jahr ein großes Verlustgeschäft. 
Die Bürgermeisterin weist bereits in diesem Zusammenhang auf die Finanzsituation hin: Es sei eine 
Haushaltssperre von 15 Prozent auf Sach-und Dienstleistungen plus Einsparungen im Bereich Per-
sonal in Kraft gesetzt worden. Der Quartalsbericht werde hierfür weitere Details enthalten. 
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Die Bürgermeisterin berichtet darüber hinaus, dass beim Projekt Feuerwehrgerätehaus Butterstadt 
Kostensteigerung von etwa EURO 600.000,- anfallen werden. Die notwendigen Mittel werden in den 
Haushalt 2021 eingeplant. Fördermittel seien beantragt und zugesagt. Die Situation werde im Aus-
schuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Verkehr vorgestellt und diskutiert. 
 
Zum Radweg Butterstadt – Niederissigheim berichtet sie, dass der Kreis eine Anfrage zur Umsetzung 
ausweichend bzw. ablehnend beantwortet habe. Die Stadt habe die seinerzeit gezahlten Zuschüsse 
zu den Planungskosten mittlerweile vom Main-Kinzig-Kreis zurückgefordert. 
 
Weiter berichtet sie von einer Kapitalerhöhung der EAM. Eine Entscheidung steht für Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung im Juni an. Zur Vorbereitung bietet die EAM Online-Präsentationen 
an, die Termine seien der Stadtverordnetenversammlung bereits mitgeteilt worden. 
 
Zur Ehrenamtscard berichtet die Bürgermeisterin, dass zusätzliche Vergünstigungen aufgenommen 
worden, nämlich eine 50 % - Förderung der Kosten des Bibliotheksausweises, freier Eintritt beim Se-
niorentanz und Vergünstigung bei den Senioren-Tagesfahrten. 
 
Die Bürgermeisterin berichtet zur Innenstadtentwicklung, dass sie künftig regelmäßig einen Bericht 
zum Stand der Entwicklungen geben werde.  
Aktuell werde das Projekt Stadthaus in der Verwaltung mit EURO 41,5 Mio. Gesamtkosten kalkuliert. 
Auf der Einnahmenseite seien insgesamt EURO 7,2 Mio. geplant, davon EURO 2 Mio. Fördermittel 
und EURO 3,7 Mio. aus dem Grundstücksverkauf plus Baukostenzuschuss zur Tiefgarage. Fraglich 
sei dabei, was eventuell versteuert werden muss. Laut Haushaltsplan werde das Projekt derzeit mit 
insgesamt EURO 34,2 Mio. zu Buche schlagen. Die Bauarbeiten selbst seien trotz der Corona-
Einschränkungen gut im Plan. Die Einbringung der Spundwände zur Hauptstraße hin habe vorüber-
gehende Belastungen für die Anwohner mit sich gebracht. Es werde regelmäßig durch die Bauverwal-
tung geprüft, ob die dazu notwendigen Erschütterungen Beeinträchtigungen an Bestandsbauten er-
zeugt haben. Zum Rewe-Markt hin werden die Spundwände mit einer anderen Technik eingebracht. 
Der Erdaushub werde mit teilweise über 20 umlaufenden LKW zu unterschiedlichen Verwertungsstel-
len verbracht. Um im Inneren Ring einen Rückstau der LKWs zu vermeiden, wird derzeit wieder von 
der Hauptstraße angefahren und bei erhöhtem Fahrzeugaufkommen ein Wartebereich im Lohfeld vor 
der Dreispitzhalle genutzt, um die Fahrzeuge nach Bedarf zur Baustelle abzurufen. Es seien 2 Kräne 
aufgestellt worden, deren Schwenkbereich unter Last selbstverständlich begrenzt sei. In Kürze wer-
den die Arbeiten für die Bodenplatte beginnen. Zur Vermeidung von unbefugtem Betreten der Bau-
stelle sei mittlerweile über die Kameras hinaus Alarmtechnik installiert worden. Ganz aktuell sei heute 
beim Ausheben der Baugrube durch einen Wasseraustritt aufgefallen, dass zwei Spundwände beim 
Einbringen nicht vollständig verbunden worden seien. Das sei aber nicht ungewöhnlich und die dies-
bezüglichen Nacharbeiten seien Routine. 
 
Die Bürgermeisterin trägt wesentliche Eckpunkte des Quartalsberichts zur Finanzsituation vor und er-
läutert diese. 
Der 1. Quartalsbericht 2020 wurde elektronisch zur Verfügung gestellt. 
 
Der Stadtverordnete Schreier fragt bezüglich der geplanten Einsparungen beim Personal. Die Bür-
germeisterin erläutert, dass hier z.B. eingeplante Mittel für Lohnfortzahlungen gemeint sind. Diese 
werden in der Regel nicht ausgegeben. An eine Stellenbesetzungssperre sei nicht gedacht. 
 
Der Stadtverordnete Dr. Wingefeld fragt hinsichtlich der avisierten voraussichtlichen Verluste für den 
städtischen Haushalt von etwa EURO 3,5 Mio. Die Bürgermeisterin berichtet, dass diese Verluste 
zwar denkbar, aber noch nicht sicher seien. Außerdem stehe eine Art Rettungsschirm für die Kom-
munen durch den Bund oder das Land in Rede. 
 
Der Stadtverordnete Ließmann kommt auf die Anzahl der Kinder in der Notbetreuung zurück. Er fragt 
insbesondere, wie die Eltern die Voraussetzungen nachweisen müssen. Angeblich sei dazu eine ei-
desstattliche Versicherung notwendig. Die Bürgermeisterin bekundet, dass derzeit 134 Kinder mit ei-
ner maximalen Gruppenstärke von 5 Kindern betreut werden. Anfänglich habe es sich um 27 Kinder 
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behandelt. Die Eltern melden ihren Bedarf auf einem einheitlichen Vordruck des Main-Kinzig-Kreises. 
Sie werde klären lassen, ob hier tatsächlich eidesstattliche Versicherungen notwendig sind. 
Der Stadtverordnete Hirt berichtet hierzu aus eigener Erfahrung. Eine eidesstattliche Versicherung sei 
nicht notwendig, vielmehr laufe das Verfahren seiner Wahrnehmung nach recht unbürokratisch. 
 
Der Stadtverordnete Sliwka kommt auf den Quartalsbericht zu sprechen. Er meint, dass die Aussage-
kraft z.B. durch die Nennung eines Prozentwertes bezogen auf das Jahr verbessert werden könnte. 
Die Bürgermeisterin berichtet, dass mit dem Ende des 1. Quartals beim Personal 23 % des Jahres-
ansatzes erreicht worden seien. Die Bürgermeisterin teilt die Auffassung des Stadtverordneten 
Sliwka, dass derzeit die Chancen und Risiken für den städtischen Haushalt noch nicht optimal zu er-
kennen seien, was sich mit dem Quartalsbericht zum 3. Quartal ändern werde. 
 

4. Berichte aus den Ausschüssen 

 
Der Stadtverordnete Sliwka berichtet zu den Ergebnissen des Haupt- und Finanzausschusses vom 
14. bzw. 21.04.2020. 
 

TOP 5. DS-76/2020 Wahl einer Vertreterin für die Verbandskammer des Regionalverbandes 
Frankfurt/Rhein-Main 

 
Abstimmung: einstimmig beschlossen 
 
Beschluss: 
Zur Vertreterin für die Verbandskammer des Regionalverbandes Frankfurt/Rhein-Main wird Frau Bür-
germeisterin Sylvia Braun gewählt. 
 

TOP 6. DS-77/2020 Wahl einer Vertreterin für die Verbandsversammlung der ekom21 - KGRZ 
Hessen 

 
Abstimmung: einstimmig beschlossen 
 
Beschluss: 
Zur Vertreterin für die Verbandsversammlung der ekom21 - KGRZ Hessen wird Frau Bürgermeisterin 
Sylvia Braun gewählt. 
 

TOP 7. DS-90/2020 Wettbewerblicher Dialog im Rahmen der Innenstadtentwicklung „Neue 
Stadtmitte Bruchköbel“ – Zuschlagsentscheidung Los 3 

 
Die Bürgermeisterin berichtet anhand einer Präsentation Details zum Sachstand. Der Investor werde 
sich im Ausschuss vorstellen können. 
 
Der Stadtverordnete Sliwka beantragt die Verweisung der Sache in den Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Bau, Umwelt und Verkehr. 
 
Abstimmung zum Verweisungsantrag: einstimmig in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Um-
welt und Verkehr verwiesen. 
 

TOP 8. DS-73/2020 Gebührenerstattung (Gutschrift bzw. Verrechnung) für Kindergarten- und 
Kinderhortgebühren anlässlich der Schließung aller städtischen Kinderta-
gesstätten – voraussichtlich für den Zeitraum vom 16.03.2020 bis zum 
19.04.2020 - aufgrund der Verordnung zur Bekämpfung des Corona-Virus 

 
Abstimmung: einstimmig beschlossen 
 
Beschluss: 
Es wird festgestellt, dass die Landesregierung aufgrund der Verordnung zur Bekämpfung des 
Corona-Virus vom 13.03.2020 und der Verordnung zur Änderung der Verordnung vom 14.03.2020 
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drastische Maßnahmen zur Bekämpfung der Ausbreitung des Corona-Virus ab dem 16.03.2020 bis 
zum 19.04.2020 beschlossen hat. Aus diesem Grund sind die 8 städtischen Kindertagesstätten in 
diesem Zeitraum geschlossen.  
Ausnahmen für das Betreuungsverbot für Kindertageseinrichtungen ergeben sich aus der zweiten 
Verordnung und den nachfolgenden Änderungen für Kinder, deren Personensorgeberechtigte unter 
die darin aufgeführten Berufsgruppen fallen. 
 
Den Personensorgeberechtigten werden die bezahlten Benutzungsgebühren / Verpflegungspauscha-
le / Getränkepauschale für den kompletten Zeitraum vom 16.03.2020 bis 19.04.2020, rückwirkend 2 
Wochen für Monat März und 3 Wochen für Monat April, erstatten. Dies trifft auch auf den Kreis der 
Personensorgeberechtigten zu, deren Kinder die Notfallbetreuung in Anspruch nehmen. 
 
Für den Fall der weiteren Schließung nach dem 19.04.2020, muss über eine Gebührenerstattung neu 
beschlossen werden. 
 

TOP 9. DS-71/2020 Verlängerung einer Bebauungsfrist 

 
Die Bürgermeisterin berichtet zur Vorlage. Aus dem Magistrat sei wegen der Einschränkungen wäh-
rend der Corona-Pandemie über die ursprünglich beantragte Frist hinaus eine weitere Verlängerung 
bis zum 21.11.2020 angeregt worden. Der Stadtverordnete Sliwka bittet, den Zusatz „letztmalig und 
endgültig“ zu ergänzen, denn es sei zu befürchten, dass das Grundstück dauerhaft brach liegen wer-
de. Die Bürgermeisterin bekundet, dass ein solcher Zusatz nicht notwendig sei. Immerhin könne bei 
einem etwaigen Folgeantrag die Stadtverordnetenversammlung beschließen, wie sie es für richtig 
halte. Der Stadtverordnete Ließmann spricht im Sinne der Bürgermeisterin. Der Stadtverordnete 
Sliwka stellt klar, dass er seinen Beitrag als Änderungsantrag verstanden wissen will und zwar mit 
dem Wort „letztmalig“. 
 
Abstimmung zum Änderungsantrag „letztmalig“: bei 14 Ja-Stimmen (CDU) und 22 Nein-Stimmen 
(BBB, SPD, GRÜNE, FDP) abgelehnt. 
 
Der Stadtverordnetenvorsteher lässt sodann im allseitigen Einvernehmen die Vorlage mit der Ände-
rung „21.11.2020“ abstimmen. 
 
Abstimmung: einstimmig bei einer Enthaltung (der Stadtverordnete Breitenbach) beschlossen 
 
Beschluss: 
Der Verlängerung der Bebauungsfrist bis zum 21.11.2020 wird zugestimmt. 
 

TOP 
10. 

DS-91/2020 Aufhebung eines Magistratsbeschlusses und Verlängerung einer Bebau-
ungsfrist 

 
Abstimmung: einstimmig beschlossen 
 
Beschluss: 
Der Magistratsbeschluss vom 25.03.2020, DS-Nr. 70/2020, wird aufgehoben. 
 
Der Verlängerung der Bebauungsfrist bis zum 31.05.2021 wird letztmalig zugestimmt. 
 
Nachdem keine Wortmeldungen vorliegen, schließt der Stadtverordnetenvorsteher die Sitzung um 
21:22 Uhr. 
 
 

Guido Rötzler 
Stadtverordnetenvorsteher 

 Dr. Achim Wächtler 
Schriftführer 
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Hauptamt 

Ersterfassungsdatum: 08.04.2020 
Aktenzeichen:  
Antragsteller: 

Ersteller: Herrn Dr. Wächtler 
 

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr.:  DS-76/2020 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin TOP 

Magistrat der Stadt Bruchköbel 08.04.2020 4. 

Haupt - und Finanzausschuss 14.04.2020 3. 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Bruchköbel 

19.05.2020  

 
 
Titel: 
 
Wahl einer Vertreterin für die Verbandskammer des Regionalverbandes Frankfurt/Rhein-
Main 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Zur Vertreterin für die Verbandskammer des Regionalverbandes Frankfurt/Rhein-Main wird 
Frau Bürgermeisterin Sylvia Braun gewählt. 
 
Begründung: 
 
Am 19.04.2016 wurde Herr Bürgermeister Günter Maibach als Vertreter in die 
Verbandskammer des Regionalverbandes Frankfurt / Rhein-Main gewählt. Mit dem Ende 
seiner Amtszeit zum 31.03.2020 endet auch seine Amtszeit im Regionalverband Frankfurt / 
Rhein-Main. Als neue Vertreterin soll Frau Sylvia Braun gewählt werden.  
 
Die weiteren stellvertretenden Vertreter bleiben Frau Ingrid Cammerzell und Herr Norbert 
Viehmann (DS 72 / 2016). 
 
Gemäß § 11 des Gesetzes über die Metropolregion Frankfurt/Rhein-Main (MetropolG) werden 
die Vertreter der Städte von der Stadtverordnetenversammlung für die Dauer deren Wahlzeit 
gewählt. Dies bedeutet, dass in der Verbandskammer nur Personen an der Beratung und 
Beschlussfassung teilnehmen können, die zuvor von der Vertretungskörperschaft gem. § 55 
Abs. 1 Satz 1 zweiter Halbsatz der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) gewählt worden sind. 
Wählbar sind nur Mitglieder der Organe der Städte. Es ist für die Stadt Bruchköbel ein Vertreter 
sowie ein stellvertretender und ein weiterer stellvertretender Vertreter zu wählen. 
 
Aufgrund der Sachnähe zur laufenden Verwaltung der Stadt wurde in der abgelaufenen 
Wahlzeit Bürgermeister Günter Maibach als Vertreter bzw. die Erste Stadträtin Ingrid 
Cammerzell als stellv. Vertreterin für die Verbandskammer des Regionalverbandes 
Frankfurt/Rhein-Main vorgeschlagen und durch die Stadtverordnetenversammlung gewählt. 
 
Bei für die Stadt Bruchköbel unmittelbar relevanten Beratungsgegenständen ist zudem der 
jeweils für die Stadt Anwesende an die hiesigen Beschlusslagen gebunden. 

Stadt Bruchköbel 
     DER MAGISTRAT 
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Beratungsfolge Sitzungstermin TOP 

Magistrat der Stadt Bruchköbel 08.04.2020 5. 

Haupt - und Finanzausschuss 14.04.2020 4. 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Bruchköbel 

19.05.2020  

 
 
Titel: 
 
Wahl einer Vertreterin für die Verbandsversammlung der ekom21 - KGRZ Hessen 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Zur Vertreterin für die Verbandsversammlung der ekom21 - KGRZ Hessen wird Frau 
Bürgermeisterin Sylvia Braun gewählt. 
 
Begründung: 
 
Gemäß § 6 Absatz 2 der Satzung der Körperschaft des öffentlichen Rechts ekom21 – 
Kommunales Gebietsrechenzentrum Hessen wählen die Mitglieder eine/n Vertreter/in und 
eine/n stellvertretenden Vertreter/in in die Verbandsversammlung. Gemäß § 15 I KGG ist die 
Verbandsversammlung das oberste Organ des Zweckverbandes. Sie entscheidet über die 
Aufgaben, die ihr dieses Gesetz und die Verbandssatzung zuweisen, sowie über alle wichtigen 
Angelegenheiten des Verbandes. Aufgrund der Sachnähe zur laufenden Verwaltung der Stadt 
wurde für die Wahlzeit Bürgermeister Günter Maibach als Vertreter bzw. die Erste Stadträtin 
Ingrid Cammerzell als Vertreter bzw. stellv. Vertreterin für die Verbandsversammlung der 
ekom21 - KGRZ Hessen gewählt (DS 73/2016). 

Mit dem Ende seiner Dienstzeit am 31.03.2020 scheidet Herr Bürgermeister Günter Maibach 
als Vertreter für die Verbandsversammlung der ekom21 – KGRZ Hessen aus und Frau 
Bürgermeisterin Sylvia Braun soll als Vertreterin gewählt werden. 

Stellvertretende Vertreterin bleibt die Erste Stadträtin Ingrid Cammerzell. 
 
 
 
 

Stadt Bruchköbel 
     DER MAGISTRAT 
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Bauverwaltung 

Ersterfassungsdatum: 29.04.2020 
Aktenzeichen:  
Antragsteller: 

Ersteller: Herr Diemer 
 
 

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr.:  DS-90/2020 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin TOP 

Magistrat der Stadt Bruchköbel 06.05.2020 5. 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Bruchköbel 

19.05.2020 7. 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt 
und Verkehr 

02.06.2020 2. 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Bruchköbel 

16.06.2020  

 
 
Titel: 
 
Wettbewerblicher Dialog im Rahmen der Innenstadtentwicklung „Neue Stadtmitte 
Bruchköbel“ – Zuschlagsentscheidung Los 3 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
1) Im Rahmen des Vergabeverfahren Wettbewerblicher Dialog zum Bau der „Neuen 

Stadtmitte“, bekannt gemacht am 16.06.2018 im Tenders Electronic Daily (Supplement zum 
Amtsblatt der Europäischen Union), wird der Zuschlag auf Grundlage des 
Vergabevorschlags vom 28.04.2020 (Anlage 1) für Los 3 auf das Angebot des Bieters 
Bonava Deutschland GmbH erteilt.   

 
Die Stadtverordnetenversammlung ermächtigt den Magistrat, die mit dem Bieter auf 
Grundlage der Angebotsaufforderung und des Angebotes vom 12.03.2020 (Anlage 2) zu 
fassenden Verträge (Kaufvertrag/Städtebaulicher Vertrag) endzuverhandeln und 
abzuschließen. Die Ermächtigung umfasst insbesondere: 
  

a) den Verkauf einer noch zu vermessenden Teilfläche in Größe von ca. 3.554 m²    
(Anlage 3) für den Bau einer Wohn- und Geschäftsanlage mit Tiefgarage nach der 
eingereichten Planungskonzeption vom 11.03.2020 (Anlage 4) auf eigene 
Rechnung des Bieters,  

b) die Einräumung und Annahme wechselseitiger Rechte und Verpflichtungen, die zum 
ordnungsgemäßen Bau und Betrieb der Gesamtanlage nach den Bedingungen der 
Angebotsaufforderung und in Verbindung mit dem Angebot des Bieters erforderlich 
sind (z.B. Geh-,Fahr-, und Leitungsrechte), 

c) die Verhandlungen und die etwaige Annahme eines modifizierten  Angebotes über 
eine Übergabe des Grundstücks im Zustand wie es „steht und liegt“, d.h. mit 
Übernahme der noch abzubrechenden baulichen Anlagen durch den Bieter gegen 
Anrechnung der angemessenen Baureifmachungskosten auf den Kaufpreis.  

Stadt Bruchköbel 
     DER MAGISTRAT 



 

Postanschrift: Innerer Ring 1, 63486 Bruchköbel 
Hausanschrift: Zum Fliegerhorst 1229, 63526 Erlensee 

Telefon: 06181/ 975-221      EMail: hauptamt@bruchkoebel.de 
Telefax: 06181/ 975-203      Website: www.bruchkoebel.de 

Seite 2 von 3 

 
 

 
Die Annahme des Angebotes erfolgt durch die notarielle Beurkundung des vorgenannten 
Kaufvertrages. Auf dieser Grundlage wird der ausgewählte Bieter das Bauwerk innerhalb der 
vertraglich zu vereinbarenden Ausführungsfristen und Gestaltungsziele erstellen.  
 
Das verkaufsgegenständliche Grundstück ist derzeit noch mit einem Bürgerhaus bebaut, der 
Abbruch des Bestandsgebäudes erfolgt frühestens mit funktionsreifer Herstellung des neuen 
Stadthauses, welches zukünftig die Funktion des Bürgerhauses vollständig übernimmt. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass das Angebot des Bieters Bonava 
Deutschland GmbH (Anlage 2) auf der fiktiven Annahme einer Übernahme des 
verkaufsgegenständlichen Grundstücks in einem baureifen Zustand basiert, d.h. nach 
vollständiger Beseitigung sämtlicher Aufbauten einschließlich Keller und Fundamente sowie 
nach Beseitigung etwaiger schädlicher Bodenverunreinigungen (Altlasten und Abfälle) durch 
den Verkäufer. 
 
Mit dem Beschluss wird das Vergabeverfahren „Wettbewerblicher Dialog neue Stadtmitte 
Bruchköbel“ vollständig abgeschlossen. 
 
Begründung: 
 
In einem umfangreichen Prozess hat die Stadt Bruchköbel seit 2012 ihr nachhaltig belebtes 
und zukunftsorientiertes Zentrum geplant. Für die umfangreiche Planung, die mit Bürgerinnen 
und Bürgern erstellt und in mehreren Etappen beauftragt wurde, leitete die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Bruchköbel im Jahr 2018 eine EU-weite Ausschreibung ein, um einen 
privaten Partner zur Realisierung des Gesamtvorhabens zu ermitteln. Aufgrund 
unterschiedlichen Leistungsspezifikationen wurde die Gesamtausschreibung in insgesamt drei 
Losen durchgeführt und eine losweise Vergabe vorbehalten. Die Vergabe der Lose 1 und 2 
erfolgte als zusammenhängender Bauauftrag und Investitionsaufgabe bereits gesondert an das 
Unternehmen Schoofs Immobilien GmbH und befindet sich als erster Bauabschnitt der 
Gesamtmaßnahme bereits in der baulichen Realisierungsphase.  
 
Die Vergabe und  Ausführung von Los 3 ist hingegen von zeitlichen Vorgaben abhängig, die 
erst mit Beginn der Umsetzung der Lose 1 und 2 hinreichend für eine vertragliche Bindung zu 
konkretisieren sind, sodass eine zeitlich nachgelagerte Vergabe auch aus vertragstechnischen 
Gründen geboten war. 
 
Nach Auswertung und Abschichtung der eingereichten Angebote und nach Vergabe der Lose 1 
und 2 wurde das Angebotsverfahren für Los 3 in einer weiteren Verhandlungsstufe mit dem 
besten Bieter fortgeführt. Dem Bieter wurde zunächst die Möglichkeit offeriert, seinen 
städtebaulichen Lösungsvorschlag nach eingehender Erörterung und Diskussion mit der 
Vergabestelle zu überarbeiten. Zudem wurde anhand der konkreten Ausbauplanung im Bereich 
der Hauptstraße sowie entlang der Krebsbacharkaden die künftigen Grundstücksgrenzen neu 
bestimmt und das vergabegegenständliche Grundstück Los 3 für die konkrete Objektplanung 
und die verbindliche Angebotsabgabe präzisiert. 
 
Im Ergebnis der Angebotserörterung hat der Bieter Bonava Deutschland GmbH den 
städtebaulichen Konzeptentwurf (Anlage 4) überarbeitet und wie nachfolgend 
zusammengefasst beschrieben: 
 
Planungs- und Baukonzept 

• Mix aus Wohnen und Gewerbe 

• Verhältnis ca. 70 zu 30% 

• Ca. 5.200m² Wohnfläche und ca. 1.600m² Gewerbeflächen 
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• Mix aus 2- 4- Zimmer- Wohnungen 

• Davon überwiegend 2- und 3-Zimmer- Wohnungen 

• Architektur für alle Generationen 

• Gewerbe im Erdgeschoss z.B. Bank, Bäcker, Coffeebar, Drogerie, Sanitätshaus, 

   Kochhaus 

• Möglichkeiten auch für Arztpraxen in den Folgegeschossen entlang der 

   Hauptstraße 

• E-Ladestationen für PKW und Fahrrad in der TG evtl. auch Carsharing 

 

Im Nachgang der Angebotserörterung wurde der Bieter zur Abgabe seines finalen Angebotes 
aufgefordert. Das verbindliche Angebot des Bieters Bonava Deutschland GmbH bewegt sich 
hierbei im Rahmen der bislang prognostizierten Einnahmeerwartung für das projektierte 
Verkaufsgrundstück im baureifen Zustand. 
 
Zur wirtschaftlichen Vergleichbarkeit der Angebote, was sich bei Los 3 ausschließlich an der 
Höhe des Kaupreisangebotes bestimmt, wurde als einheitliche Kalkulationsgrundlage für alle 
Bieter stets die fiktive Grundstücksqualität „baureif“ angehalten. Grundsätzlich verbleibt damit 
bei Annahme des Angebotes die Baureifmachung des Grundstücks (Abbruch des 
Bürgerhauses, Beseitigung von ggf. schädlichen Bodenveränderungen) bei der Stadt 
Bruchköbel.  
 
Im laufenden Dialogverfahren wurde mit den Bietern aber vom Grundsatz her auch die 
Möglichkeit eruiert, dass Grundstück im Zustand wie „wie es steht und liegt“ an den 
obsiegenden Bieter zu übergeben. Die Vergabestelle möchte sich damit auch nach 
Zuschlagsentscheidung vorbehalten, aus Gründen 
  

 der Wirtschaftlichkeit, z.B. durch eine mitunter günstigere (private) Vergabe des 
Abbruchs im Kontext des späteren Bauauftrages, 

 des Kostenrisikos mit dem Übertrag der Kostensteigerungsrisiken auf den Investor, 

 und der Zweckmäßigkeit, z.B. durch die Nutzung von Abbruchmaterial als Unterbau 
der Bodenplatte,  

 
die Baureifmachung des Grundstücks auf den Bieter zu übertragen. Eine Entscheidung 
hierüber steht aber unter dem Vorbehalt sowohl der wirtschaftlichen Angemessenheit als auch 
der Vereinbarkeit der nachträglichen Auftragsmodifikation mit den allgemeinen 
vergaberechtlichen Anforderungen des Wettbewerblichen Dialogs. 
 
 
 
 
Anlage(n): 
1. Anlage 1_Vergabevorschlag Kullack Los 3 
2. Anlage 2 _Angebot Los 3 
3. Anlage 3_BV Los 3 
4. Microsoft PowerPoint - BruchkÃ¶bel - Kurzfassung 
 



Rechtsanwälte 

Grothmann I Klemm I Kullack I Fuchs I Geiser

Vergabevorschlag 

Projekt: Stadt Bruchköbel - Neue Mitte 
Vergabe von Bauleistungen und Verkauf von Grundstücken 

1. Allgemeine Angaben

1.1. Vergabestelle/Auftraggeber 

Name: 

Straße: 

Postleitzahl, Ort: 

Vergabestelle: 

1.2. Lose 

Losweise Vergabe: ja 

Magistrat der Stadt Bruchköbel 

vertreten durch die Bürgermeisterin 

und die Erste Stadträtin 

Innerer Ring 1 

63486 Bruchköbel 

Bauamt 

Angebote sind möglich für alle Lose. Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, 

Aufträge unter Zusammenfassung von Losen zu vergeben. 

Los 1: Stadthaus mit Tiefgarage (Bauteil 1) und Stadtplatz 

Komplett- oder Teilbauleistungen im Hochbau sowie Tiefbauarbeiten 

Los 2: Tiefgarage (Bauteil 2) (und Vollversorger) 

Komplett- oder Teilbauleistungen im Hochbau sowie Tiefbauarbeiten 

Grundstücksverkauf 

Los 3: Wohn- bzw. Mischbebauung 

Grundstücksverkauf 

1.3. Vergabeart 

Gesamtauftragswert: 

Vergabeart: 

Vergabeverordnung: 

1.4. Sonstiges 

Oberhalb des Schwellenwerts 

Wettbewerblicher Dialog 

VOB/A EU 

Projektsteuerung: Terramag GmbH, Westbahnhofstrasse 36, 63450 Hanau 

Vergaberechtliche Begleitung: Rechtsanwälte Grothmann Klemm Kullack Fuchs 

Gesellschaften mbB 

Gremien: 

Nebenangebote: 

Lenkungsgruppe 

WEDI - Beirat 

zugelassen 

Anlage 1









Anlage 2
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Bruchköbel - "Neue Stadtmitte"
Mehrgeschossiger Wohnungsbau mit Gewerbe

Bonava in Deutschland

Planungs- und Baukonzept
•Mix aus Wohnen und Gewerbe

• Verhältnis ca. 70 zu 30%

• Ca. 5.200m² Wohnfläche und ca. 1.600m² Gewerbeflächen

•Mix aus 2- 4- Zimmer- Wohnungen

• Davon Überwiegend 2- und 3-Zimmer- Wohnungen

• Architektur für alle Generationen

• Gewerbe im Erdgeschoss z.B. Bank, Bäcker, Coffeebar, Drogerie, Sanitätshaus,
Kochhaus

•Möglichkeiten auch für Arztpraxen in den Folgegeschossen entlang der
Hauptstraße

• E-Ladestationen für PKW und Fahrrad in der TG evtl. auch Carsharing

• Die Grundrisse stellen einen vorläufigen Entwurf dar. Änderungen können daher
zu minimalen Abweichungen beim Verhältnis 70 zu 30 führen.

• Generell bilden die Unterlagen einen vorläufigen Entwurf ab – Änderungen im
weiteren Planungs- und Projektverlauf sind in Abstimmung mit der Stadt
Bruchköbel vorbehalten.

Anlage 4
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Bebaungkonzept
"Neue Mitte Bruchköbel"
2 Mehrfamilienhäuser mit ca. 48 Wohneinheiten
und Gewerbe in Teilen des Erdgeschosses 
und im Kopfbau zur  Hauptstraße
auf einer gemeinsamenTiefgarage

Erdgeschoss Haus 1 und 2
Massstab 1:250, Stand: 11.03.2020

Legende:

Gewerbe / Arztpraxen / Einzelhandel

Vorentwurf
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Bebaungkonzept
"Neue Mitte Bruchköbel"
2 Mehrfamilienhäuser mit ca. 48 Wohneinheiten
und Gewerbe in Teilen des Erdgeschosses 
und im Kopfbau zur  Hauptstraße
auf einer gemeinsamenTiefgarage

1.OG Haus 1 und 2
Massstab 1:250, Stand: 11.03.2020

Legende:

Gewerbe / Arztpraxen / Einzelhandel

Vorentwurf
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Bebaungkonzept
"Neue Mitte Bruchköbel"
2 Mehrfamilienhäuser mit ca. 48 Wohneinheiten
und Gewerbe in Teilen des Erdgeschosses 
und im Kopfbau zur  Hauptstraße
auf einer gemeinsamenTiefgarage

2.OG Haus 1 und 2
Massstab 1:250, Stand: 11.03.2020

Legende:

Gewerbe / Arztpraxen / Einzelhandel

Vorentwurf
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Bebaungkonzept
"Neue Mitte Bruchköbel"
2 Mehrfamilienhäuser mit ca. 48 Wohneinheiten
und Gewerbe in Teilen des Erdgeschosses 
und im Kopfbau zur  Hauptstraße
auf einer gemeinsamenTiefgarage

SG Haus 1 und 2
Massstab 1:250, Stand: 11.03.2020

Legende:

Gewerbe / Arztpraxen / Einzelhandel

Vorentwurf
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Bebaungkonzept
"Neue Mitte Bruchköbel"
2 Mehrfamilienhäuser mit ca. 48 Wohneinheiten
und Gewerbe in Teilen des Erdgeschosses 
und im Kopfbau zur  Hauptstraße
auf einer gemeinsamenTiefgarage

Grundriss Tiefgarage
Massstab 1:500, Stand: 11.03.2020

Vorentwurf



Ansicht 3 von Süd Osten
Stand: 11.03.2020

Vorentwurf



Ansicht von Süd Westen
Stand: 11.03.2020

Vorentwurf



Ansicht von Nord Osten
Stand: 11.03.2020

Vorentwurf



Ansicht von Süd-Westen
Stand: 11.03.2020 Vorentwurf
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Antragsteller: Verwaltung 
Ersteller: Frau Gathof 
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Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Bruchköbel 

19.05.2020  

 
 
Titel: 
 
Gebührenerstattung (Gutschrift bzw. Verrechnung) für Kindergarten- und 
Kinderhortgebühren anlässlich der Schließung aller städtischen Kindertagesstätten – 
voraussichtlich für den Zeitraum vom 16.03.2020 bis zum 19.04.2020 - aufgrund der 
Verordnung zur Bekämpfung des Corona-Virus 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird festgestellt, dass die Landesregierung aufgrund der Verordnung zur Bekämpfung des 
Corona-Virus vom 13.03.2020 und der Verordnung zur Änderung der Verordnung vom 
14.03.2020 drastische Maßnahmen zur Bekämpfung der Ausbreitung des Corona-Virus ab 
dem 16.03.2020 bis zum 19.04.2020 beschlossen hat. Aus diesem Grund sind die 8 
städtischen Kindertagesstätten in diesem Zeitraum geschlossen.  
Ausnahmen für das Betreuungsverbot für Kindertageseinrichtungen ergeben sich aus der 
zweiten Verordnung und den nachfolgenden Änderungen für Kinder, deren 
Personensorgeberechtigte unter die darin aufgeführten Berufsgruppen fallen. 
 
Den Personensorgeberechtigten werden die bezahlten 
Benutzungsgebühren//Verpflegungspauschale/Getränkepauschale für den kompletten Zeitraum 
vom 16.03.2020 bis 19.04.2020, rückwirkend 2 Wochen für Monat März und 3 Wochen für 
Monat April, erstatten. Dies trifft auch auf den Kreis der Personensorgeberechtigten zu, deren 
Kinder die Notfallbetreuung in Anspruch nehmen. 
 
Für den Fall der weiteren Schließung nach dem 19.04.2020, muss über eine 
Gebührenerstattung neu beschlossen werden. 
 
Begründung: 
 
Aufgrund der Verordnung vom Land Hessen ist eine Schließung aller Einrichtungen zwingend 
notwendig. Einerseits müssen die Eltern aufgrund der Verordnungen ihre Kinder zuhause 
betreuen und haben aufgrund der gefestigten Rechtsprechung keinerlei 
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Rückbehaltsmöglichkeiten oder Ausgleichsansprüche bei den Gebühren. Hiervon nicht 
betroffen und auszugleichen sind die Entgelte für die Verpflegungspauschale, da – tages- bzw. 
wochenaktuell – keine Mittagesverpflegung bestellt wird und so auf städtischer Seite auch 
keine Kosten entstehen. 
 
Eine Verrechnung/Gutschrift der Verpflegungskosten muss aus verwaltungstechnischen 
Gründen jedoch stattfinden.   
 
Die Gebührensatzungen sehen für Fälle, in denen die Einrichtungen „vorübergehend […] 
(Ferien, Feiertage)“ geschlossen sind, eine Pflicht zur Weiterzahlung vor. 
 
Im Monat März sind 716 Kinder und im Monat April 719 Kinder in den Einrichtungen 
aufgenommen. Die Erstattung der Gebühren/Verpflegungspauschale/Getränkepauschale wird 
entsprechend vorgenommen. 
 
Für den kompletten Zeitraum ergibt sich ein Betrag von überschlägig 101.200,00 EURO (dieser 
setzt sich aus 66.050,00 EURO Gebühren und 35.150,00 EURO Verpflegungs-
/Getränkepauschale zusammen).  
 
 
 
Anlage(n): 
1. Version vom 01.04.2020 
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